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 Es weihnachtet schon
wieder sehr

 Gastfamilien für
Kolumbianer

Ehrenamtliche und hauptamtliche Mitarbeiter unseres Vereins haben
im Sommer und im Herbst dieses Jahres eine große Anzahl von
Informationsveranstaltungen durchgeführt. In Schulen sowie auf
Schüleraustauschmessen u.a. in Hamburg, Köln, Bonn, Frankfurt,
Heidelberg, Berlin, Leipzig, Dresden, Bautzen, Chemnitz, Erfurt,
Schwerin, Rostock, Neubrandenburg und Markdorf wurden Schüler
und Eltern über die Ziele des Vereins und die Inhalte unserer
Programme informiert. Viele Fragen konnten beantwortet und Zweifel
beseitigt werden, manche Illusionen mussten aber auch zerstört
werden. Uns kommt es bei diesen Veranstaltungen immer darauf an,
ein möglichst realistisches Bild zu vermitteln - und wer könnte das
besser tun als unsere ehemaligen Programmteilnehmer. Dabei zeigte
sich, dass das Interesse an neuen Austauschländern wie Argentinien,
Südafrika oder Taiwan weiter gewachsen ist. Wir sind stolz darauf,
dass wir neben den bewährten Programmen mit England, Irland und
den USA nun auch Jahresaufenthalte in beide Richtungen mit den
genannten Ländern durchführen können und dass wir solche
Austauschprogramme bald auch mit Polen anbieten werden.

Herbstprogramme in New York,
San Francisco und New Mexico 

Lehrlingsaustausch mit 
Polen fortgesetzt

Dank der großzügigen Unterstützung
unserer polnischen Partner konnte
auch in diesem Herbst wieder eine
Gruppe von 15 Azubis aus Süd-
thüringen mit einem Programm von
Partnership International e.V. die
polnische Stadt Ostrow Wielkopolski
zu einem 3-wöchigen Praktikum be-
suchen. Die zukünftigen Büro- und
Informatikkaufleute erhielten 87
Stunden Unterricht in PC-Program-
mierung und Werbung. 

Gastfamiliensuche erfolgreich
Durch den hervorragenden Einsatz
unserer ehrenamtlichen und hauptamt-
lichen Mitarbeiter haben alle 17 kolum-
bianischen Gastschülerinnen und Gast-
schüler, die im Januar für fünf Monate
nach Deutschland kommen, ein Zu-
hause gefunden. Da wir im kommenden
Sommer Schüler aus verschiedenen
Nationen erwarten, dürfen  unsere An-
strengungen bei der Gastfamiliensuche
nicht nachlassen. "Nach der Wahl ist
vor der Wahl" und "Nach der Plat-
zierung ist vor der Platzierung".

Wie jedes Jahr kommt das Fest der Liebe wieder total überraschend.
Partnership International e.V. hatte aber rechtzeitig daran gedacht und
sich deshalb für den 6. Dezember schon mal bei "PI meets Nikolaus"
mit einem bärtigen Gesellen um 18:12 Uhr in unserer Bundes-
geschäftsstelle verabredet. (Herzlichen Dank an Aeroplan für die freund-
liche Unterstützung.) Sinterklaas dankte besonders unserer Ehren-
amtlerin Mechthild Schmees und Frau Teelen von der Firma Aeroplan für
ihren besonderen Einsatz während des Jahres. Mit diesem Fest kamen
wir unseren niederländischen Nachbarn nahe, denn dort ist der
Sinterklaas fast wichtiger als Weihnachten. Die Weihnachtsbräuche sind
so unterschiedlich wie die Völker und Kulturen der Welt. Diese
Erfahrungen machen bald auch unsere Austauschschüler, ob im
sommerlichen Südafrika, in England, Irland, Deutschland oder in den
USA. Das erste Weihnachten weit weg von zu Hause wird sicherlich allen
für immer in Erinnerung bleiben. 

Wir wünschen allen Programmteilnehmern,
Gastfamilien sowie unseren Mitgliedern und

Freunden ein fröhliches und vor allem friedliches
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr!

Noch bis zum 15. Dezember können
sich offene, charakterlich gefestigte
und flexible Schülerinnen und
Schüler aus der Region Ostbranden-
burg (MOL, LOS, FF) im Alter von 15
bis 18 Jahren mit soliden schu-
lischen Leistungen (vor allem in
naturwissenschaftlichen Fächern)
bei uns für ein Teilstipendium der
!"#$%&'(&)*+, -'./)*+, #0&123*/4*$
1)2+ nach Irland bewerben.

"PI meets 
Nikolaus"

Sinterklaas
vs.

Weihnachtsmann

Stipendium für Schüler 
aus Ostbrandenburg 

Liebe Mitglieder, 
bitte denkt daran, bis spätestens 15.01.2009 den Fragebogen der Arbeitsgruppe Mitgliederkommunikation an
unsere Bundesgeschäftsstelle in Köln zurück zu schicken. Vielen Dank! Andreas Schenkel (Vorstand)

INFORMATION wird bei PI groß geschrieben

Infoabend am Königin-Luise-Gymnasium, Erfurt



John Fullmer (23.CBYX)  hat es an die Utah State University verschlagen, wo
es ihm aber nicht so gut gefällt. Er schrieb uns: "Ich merkte auch, dass Utah ein

sehr komischer Ort ist." Deshalb macht er gerade ein Semester in Würzburg. -!"#$%&#!'#()*! (22.CBYX) schickt
Grüße aus Costa Rica, wo sie zwei Semester studiert. $ Seinen Bachelor in Deutsch und Französisch will +*%#(
,*-.%%.  (23.CBYX) in Denver machen und dann mit seiner Freundin nach Paris gehen. -! /.0&#%! 1.02#&%#(
(23.CBYX) zieht es wieder nach Deutschland, er studiert aber im Moment noch an der
Cornell University. - Konkrete Besuchspläne für den Sommer in Bayern hatte '#%%&#
13*  (23.CBYX), die an ihrer Uni Politik und Deutsch studiert und im "KU Women's
Rowing Team" aktiv ist. - An der Leibniz Universität Hannover kann man in diesem
Studienjahr noch 4/! 533%%#* (22.CBYX) antreffen. Ab Sommer will er dann seine
Studien an der Universität Trondheim in Norwegen fortsetzen. - In Hazelwood
(Missouri, USA) fühlt sich 46%&.! 5.078#% (Regelprogramm/PI-Stipendium) so wohl,
dass sie ihre Gastfamilie Pinz als "Host Family of the Month" vorgeschlagen hat. "I
feel so good and welcomed here already, although I am only here for a month yet." -
Ganz ähnliche Erfahrungen macht offensichtlich 4#9#%! :.%%32.* (25.CBYX), denn
"Houston Community Newspapers" zitiert sie wie folgt: "Germany is absolutely
spectacular," Galloway said. "I am constantly surrounded by incredible people who do
incredible things, beautiful old buildings mixed right in with the new-age modern ones
and old traditions, but open minds."

„Was macht eigentlich...?“
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Mitte November 2008 fanden die ersten Elternabende
des laufenden Austauschjahres statt. In Köln, Erlan-
gen und Berlin nahmen Eltern von mehr als 40
Schülern und Gasteltern von Austauschschülern in
Deutschland die Gelegenheit zu einem vorweih-
nachtlichen Erfahrungsaustausch wahr. Viele nutzten
ausgiebig die Möglichkeit, sich kennen zu lernen oder
einmal persönlich mit den hauptamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern von Partnership Inter-
national e.V. zu sprechen. Ehrenamtliche Mitarbeiter
standen ebenfalls zur Verfügung und berichteten von
ihren Erfahrungen.

Elternbetreuung in 3 Städten Praktikantin bei PI
ist Julie Cox seit September
2008. Sie kommt aus Kali-
fornien und war als Stipen-
diatin des PPP/CBYX-Pro-
gramms im Jahr 2005-2006
in Deutschland. Sie sagt: "Ich
bin stolz darauf, eine Praktikantin bei PI zu sein, weil ich
mit den Leuten arbeite, die mir in Deutschland geholfen
haben... Mein Praktikum ist wichtig für meine Zukunft,
weil ich gerne einen Job mit einem Austauschprogramm
haben möchte." Später möchte Julie Deutsch und Inter-
nationale Studien studieren. Dafür wünschen wir schon
jetzt viel Erfolg!

Unser aktives Mitglied Anna
Neumeister heißt seit die-
sem Sommer Anna van
Santen. Ihren Jakob hat sie
natürlich über PI in den
Staaten kennen gelernt.
Geheiratet haben sie im
schönen Paulinenaue. Herzlichen Glückwunsch und
alles Gute! Ob sie einmal in Alabama oder Branden-
burg wohnen werden, ist noch völlig unklar. Jetzt wird
erst einmal promoviert.       

Jakob, Anna und Schwester Eva

Im Herbst 2008 mit PI in den USA
Unsere diesjährigen
Herbstprogramme führ-
ten eine Gruppe aus
NRW nach San Francis-
co, Schüler des Neuen
Gymnasiums Nürnberg
nach New Mexico und
Schüler des John-Len-
non-Gymnasiums aus
Berlin zum Gegenbe-

such nach New York. Die Osterprogramme sind bis auf
das nach Colorado schon restlos ausgebucht. 

Hier vor dem Dakota-Building wurde 
John Lennon erschossen

PI freut sich auch immer
über Nachwuchs. Hier über
den unseres aktiven Be-
treuers aus Nürnberg - Uli
Försterling. Wir gratulieren
den stolzen Eltern!

Vince

Jetzt bewerben für das Schuljahr 2009/2010!
Der diesjährige Bewerbungsschluss für ein Schuljahr
in Argentinien, England, Irland, Südafrika und Taiwan
ist der 1. März 2009.

Unser Mitglied Tom Knauf
(22.PPP) macht gerade
ein soziales Jahr in Bra-
silien und kümmert sich im
Projekt "PETRAPE" liebe-
voll um benachteiligte Kin-
der. Hier hat er den klei-
nen Deivisson im Arm,
dessen Vater erschossen
wurde und Valdeir (links), der als gewalttätig gilt. Da
Toms Bett in Köln gerade frei ist, hat seine Familie
unsere Praktikantin Julie Cox für ein halbes Jahr bei sich
aufgenommen. Danke!

Sozialarbeit in Brasilien

 Woran PI noch beteiligt war:
- WDR 2 - Radiointerview - 19.08.2008
- am Lindenthaler Stadtteilfest - 31.08.2008
- am Kölner Ehrenamtstag - 14.09.2008 
- am Weltkindertag Köln - 21.09.2008 
  (Herzlichen Dank an die Basler Securitas Aachen, 
- die den "Bullriding Contest" gesponsert hat.)
- am Festakt anlässlich von fünf 20-jährigen
  Städtepartnerschaften in Köln - 11.10.2008

Programm für pädagogische Führungskräfte
Dieses findet vom 13.-19.04.2009 in New Mexico (USA)
statt. Nähere Informationen sind in unserem Haupt-
stadtbüro bei Klaus Wuttich erhältlich.
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